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RudolfEigl .II .Blindung.35
1 Jahr in die 11 .Februar

EinErlassdesBürgermeistersbezüglich
derstädtischenStraßenbahnen.Bam.Dr.
BürgerhatandenMagistratsdirektor
PragerfolgendenErlaßgerichtet :Vor
kaum2½JahrenimHerbste1899
istdieersteaufGrunddesÜbereinkom¬
mensvomJahr1848gebautestädtische
Straßenbahnliniein feierlicherWeisedem
Betriebeübergebenworden,undschonhat
dieGemeindevertretung,vondemBe¬
strebengeleitet ,einenausihrem
Eigenthum,demstädtischenStraßenkör¬
gergezogenenGewinnsortender
Allgemeinheitzuzuwenden,einen
weiterenSchrittgethan ,indemsie
am27 .Decemberv .dieVerstadt¬
lichungdesStraßenbahnbetriebesbeschloss
deneigentlichenAbschlußdieserAction
wirddiemit1 .Jänner1904inAus¬
sichtgenommeneÜbernahmedesBetrie¬
bisdurchdieGemeindebildenund
solldieGemeindeindiesemZeitpunkte
selbstverständlicheinnichtnurvollstän¬
digausgebautes,sondernauchbedellos
betriebsfähigesStraßenbahnmetzübernehmen.
Magnunauchzugegebenwerdenn,daß

vonStörungen,wiesolcheinjedemneuen
Unternehmenvorkommenu .welchein
einerunlängstdemStadtrathzugekom¬

nenenZuschriftderBauu .Betriebsgesell¬
schaftzutreffenderausalsKinderkrankheiten
bezeichnetwurdenauchdieElektrisierung
derstädtischenStraßenbahnbetriebesnicht
verschontbleibenkönne,sovereinigen
sichdochdieRücksichtaufdasPubli¬
kum ,mitdemInteressederGemeinde
in dempringendenGebote ,daßdie
ÜberwindungsolcherStörungeninder
allerkürzestenZeitbewirktwerde.

Undindemin Leiderfeststellenmuß
daszahlreichenfrüherenGescheiten
nichtimmerdiewünschenswerteTheil
nahmeseitensderberufenenOrgane
entgegengebrachtwurde,nahmichdie
jüngstgemeldetenUnfälleimKra¬
senbahnbetriebeneuerlichzumAnlasse,
nurzurWolgeborenauchdiedringende
Notwendigkeitaufmerksamzumachen,
daßdiesemBetriebestets desvollste
Augenmerkzugewendetu .überalle
VorkomnissesofortdienötigenErhebun¬
gengepflogenundandiezuständige
Seite bericht werde .DieBetriebstüchtig¬
keit derMotorwogenu .derLeitun¬
gen ,dieAbhilfebeiSchneefällen,die
ReinigungderGeleiseu .s .w .wesen
fortgesetztbeobachtetu .sorgfältigge¬
prüftwerden.ZurDurchführungdieser
Überwachungerscheinen ,wolinoder
EinediehiezueigensbestelltenBe¬
dienstetensowiedieOrganederStadt¬
bauamtesberufen ,welchendieihnen
diesfallsobliegendenPflichtenneuer¬
dingsu .eindringlichungeschärfen .
waren .DieGrößedeszuüberwachen,
denGebietesjedochlegtdenGedankennahe ,auchandereimAußendienste
verwendetestädtischeAngestellte,deren
Obliegenheitenzwar,mitdemStraßen,
bahnbetriebein keinemdirekten
Zusammenhangestehen ,dieabergelegen¬
lichderAusübungihreranderweitigen
sundinenGebrechenan derkärischen
Straßenbahn,leichtbeobachtenu .ma¬
destenszurAnzeigebringenkönnen
entsprechendzuintrierenu .inPflicht¬
zunehmen,ja überhauptdiestadtischen
BedienstetenaufGrundihrerbeschwo¬
renen allgemeinenVerpflichtungen
anderfraglichenÜbermachungin
geeigneterWeisezurTheilnahmeherange¬

ziehen.

38 .
IchersucheSie,HerrMagistratsdieser

in diesemSinneunverweildie
nötigenWeisungen,bezw.Verlau¬
barungen,ergehenzulassen.

NeueGenossenschaftscommissäre.Als
Genossenschaftscommissärwerdenbestellt.
fürdieHochgraberGenossenschaftMagistrats
concipistDr.AntonSchlesinger,fürdieKanal
raumerGenossenschaftMagistratskommissär
mit Josef Heller ,für dieBildhauer¬
GenossenschaftMagistratscommigistDr.Emerich
Bohm,fürdieTagererGenossenschaft
Magistratserklaru .AloisGeilinger
fürdieGenossenschaftderBranntwein
undsenschänkerMagistration
misterDr .KarlHubayer.DieGe¬
nossenschaftscommissarstellenbeidenge¬
nanntenGenossenschaftenhattebisher
deram2 .d .verstorbeneMagistratsober¬
commissionderRichterin

GenossenschaftderStrohhüberzeüger.Bei
derimvorigenMonateunterInterven¬
tiondesGenossenschaftcommissärsMagistrats,
ObercommissorOskarKowakowskyabge¬
haltenenVersammlungderGenossenschaft
derStrohüberzeuger,wurdeHerrFriedrich
VolkenhauerzumVorsteherderGenossen¬
schaftgewählt.

StädtischesPädagogium.DieVortrage
überspecielleMethodik,derweiblichen
anderbeitenu .des TurnusanVolks¬
undBürgerschulenbeginnenSamstagder
22 .d .Anmeldungenhiezukommenvom
17 .d .anerfolgen.
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